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Kleine Anfrage 
René Rock (Freie Demokraten) 

 

Klimaschutzmaßnahmen der Landesregierung 

 

 
Vorbemerkung: 

 

Am 13. März 2017 hat das Landeskabinett den Integrierten Klimaschutzplan Hessen 2025 beschlossen. In einer 

Regierungserklärung hat Ministerin Hinz die Maßnahmen vorgestellt. Die Landesregierung hat sich zum Ziel gesetzt, 

bis 2020 seine Treibhausgasemissionen um 30 Prozent im Vergleich zu 1990 und bis 2025 um 40 Prozent zu 

reduzieren. Finanzminister Dr. Schäfer hat am 14. Oktober 2019 angekündigt, in den nächsten Jahren rund 900 

Millionen Euro für diverse Klimaschutzmaßnahmen bereitzustellen. Bisher war der 140 Maßnahmen umfassende 

Klimaschutzplan bereits mit 140 Millionen Euro unterlegt. 

 

Der Einsatz von Steuermitteln hat grundsätzlich unter Beachtung der Wirtschaftlichkeit und Sparsamkeit zu erfolgen, 

daher ist davon auszugehen, dass den geplanten Ausgaben konkrete Prognosen bzgl. der damit erzielbaren CO2-

Einsparungen zu Grunde liegen und jene Bereiche identifiziert werden, in denen mit den eingesetzten Mitteln der größte 

Beitrag zum Klimaschutz erzielt werden kann.  

 

 

Ich frage die Landesregierung: 

 

1. Wie viel CO2 (bitte in Tonnen angeben) will die Landesregierung jährlich in welchen Sektoren und Bereichen 

reduzieren, um die oben genannten Ziele zu erreichen? 

 

2. Wie sieht der CO2-Abbaupfand bis 2025 im Detail aus? 

 

3. Welchen Reduktionsbeitrag sollen die von Finanzminister Dr. Schäfer vorgestellten Maßnahmen im Einzelnen 

leisten (bitte jeweils das jährliche Einsparpotential jeder Maßnahme erläutern)?  

 

4. Wie hoch sind die durchschnittlich prognostizierten CO2-Vermeidungskosten (bitte in Euro je Tonne angeben)?  

 

5. Wird die Landesregierung eine Eröffnungsbilanz vorlegen, um die Wirksamkeit der Maßnahmen überprüfen zu 

können? 

 

6. Wie viel CO2 wurde bisher durch die bereits umgesetzten Maßnahmen des Integrierten Klimaschutzplanes Hessen 

2025 im Einzelnen reduziert? 

 

7. Mit welchen der 140 Maßnahmen des Integrierten Klimaschutzplanes wurden bisher die höchsten Reduktionen 

erzielt (bitte die Top10 angegeben)? 

 

8. Für welche der 140 Maßnahmen des Integrierten Klimaschutzplanes wurden bisher die meisten Landesmittel 

eingesetzt (bitte die Top10 angeben)? 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

9. Welche der 140 Maßnahmen des Integrierten Klimaschutzplanes weisen im Verhältnis zu den eingesetzten Mitteln 

den höchsten CO2-Reduktionsbeitrag aus (CO2-Reduzierung in Tonnen je verausgabten Euro)? 

 

 
 

 
Wiesbaden, den 12. November 2019 

 

 
René Rock 

 

 


